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Das Halle sche Tageblatt hatMch die Aufgabe gestellt
seine Leser auf allen wesentlichen Gebieten des öffentlichen
Lebens zu orientiren und ist du ch seine Verbindungen in
die Lage gesetzt die interessantesten Nachrichten schnell und
in zuverlässiger Form zu bringen

Die wichtigsten politischen Tagesereignisse vorzugsweise
die auf telegraphischem Wege übermittelten werden übersicht

lich geordnet unserem Leserkreise ein klares Bild von dem
jedesmaligen Stande der Tagesgeschichte geben

Den lokalen und kommunalen Fragen soll der
Bedeutung unserer Ttadt angemessen die eingehendste Be
rücksichtigung gewidmet werden namentlich werden über die
Berathungen der Stadtverordneten eingehende Berichte ver
öffentlicht werden

In gleicher Weise wird das Blatt auch für die Unter
haltung der Leser zu sorgen bestrebt sein Es sind daher
bereits eine Reihe von ausgewählten guten Novellen c für
das nächste Bierteljahr in Aussicht genommen

Die Erträgnisse des Blattes werden den Be
stimmungen seiner Gründer gemiitz zur Unterstützung
verschämter Armen verwendet

Die Redaktion und Expedition

Freie Steuern
Der große Brand der Hygieine Ausstellung in Berlin

emichtete auch die Ausstellung gesundheitlicher Vorrichtun
gen welche von der großen rheinischen Glasfabrik des Herrn
Ferd Heye in Gerresheim beabsichtigt war Erhalten aber
blieb eine Brochüre in welcher die vielen vorzüglichen Ein
richtungen geschildert werden welche in der Fabrik zu Gunsten
der dort beschäftigten 834 Arbeiter getroffen wurden

Die hier beschriebenen vorzüglich durchdachten Vor
kehrungen machen dem Urheber alle Ehre der die Anre
gung hierzu bescheiden auf seine verstorbene Mutter Frau
des Bremer Aeltermann Hermann Hetze ehemals Selbst
besitzerin einer Glasfabrik zurückführt

Unter dem vielen Vortrefflichen worüber wir in der
angezogenen Brochüre lasen stießen wir jedoch auf eine
Einrichtung gegen welche wir einige Bedenken nicht unter
drücken können

Die vielen Unzuträglichkeiten und Härten welche sich
bei Einziehung der direkten Steuern von den Arbeitern
herausstellen haben die Fabrikleitung schon vor vielen Jah
ren veranlaßt die auf ihre eigentlichen Arbeiter entfallenden
Staats und Kommunalsteuern an die betreffenden Steuer
kaffen summarisch abzuführen ohne diese Leistung den Ar
beitern irgendwie in Anrechnung zu bringen

In den humanen Einrichtungen zu Gunsten einer
Fabrikbevölkerung kann kaum zu weit gegangen werden
Beim Nachdenken über die weiters Entwickelung derselben
werden sich immer noch Verhältnisse ergeben die einer Besse
rung werth erscheinen Lassen die gesundheitlichen Maß
nahmen nichts mehr zu wünschen übrig so wird die Pflege
der übrigen Interessen der Arbeiterbevölkerung zur Bethäti
gung gemeinnütziger Gesinnungen noch immer Gelegenheit
genug bieten Den Arbeitern aber die Erfüllung der
Pflichten abzunehmen welche ihnen als Bürger zufallen
übersteigt doch wohl die Ausgabe des Brodherrn Er mag
seinen Leuten in Bezug ans die Abführung der Steuern
alle nur denkbaren Erleichterungen gewähren sie aber von
der Zahlungspflicht gänzlich zu entlasten heißt nichts ande
res als das Interesse zu todten welches sie sonst als Steuer
zahler an der Entwickelung des Gemeinde und Staatslebens
nehmen würden Sollte der Arbeiter wirklich nichts ande
res sein als ein Erzeuger von Waaren und ein Ernährer
seiner Familie Ist er nicht auch zur Ausübung seiner
Rechte als Bürger berufen und wie soll er dieser Rechte
bewußt bleiben wenn er von den diesen entsprechenden
Bürden befreit wird

Politisches Tagesbild
Die englischen Pläne bezüglich der Neugestaltung

Egyptens bewegten sich bisher insoweit sie überhaupt
bekannt wurden mehr oder minder in Allgemeinheiten
nach und nach nehmen sie jedoch eine konkretere Form an
Das Land soll bis zu einer noch näher zu bestimmenden
Zeit von britischen Truppen in Stärke von 12 000 Mann
besetzt bleiben Den Times zufolge wird von maßgeben
der Seite befürwortet das Okkupationskorps zum Theil
aus indischen Truppen mohamedanischen Glaubens zu bil
den Während der Okkupation soll von britischen Offizie
ren eine Gensdarmerie gebildet werden die nach dem Ab
zug der Engländer die Ruhe und Ordnung aufrecht zu
erhalten hätten Die finanziellen Vereinbarungen mit
Eghpten die unter Zustimmung der europäischen Mächte
von dem Ex Khedive Ismail und dem gegenwärtigen Vice
könig Tewfik in den Dekreten vom 18 November 1876
und 15 November 1879 sanktionirt worden sind sollen
durch ein neues Liquidationsgesetz ersetzt werden
das von einer internationalen Kommission auszuarbeiten
wäre und kraft dessen sich der Khedive mit den Bondhol

ders auseinanderzusetzen hätte Was den Suezkanal anbe

trifft so erstrebt der Pall Mall Gazette zufolge die
englische Regierung nicht die Besetzung einiger Punkte an
der Kanalstrecke Der Kanal soll den Schiffen aller
Nationen zu allen Zeiten offen stehen nur sollen auf drei
Meilen Seeweite an jedem Kanalende maritim militärische
Operationen ausgeschlossen sein Innerhalb des Isthmus
oder innerhalb einer Zone von drei Meilen von Port
Said resp Suez ab gerechnet soll kein kriegerischer Akt zu
lässig sein Daß eine Neuordnung der Dinge in Eghpten
wie sie das erwähnte Blatt skizzirt von Europa mit Be
friedigung aufgenommen werden würde bedarf keiner wei
teren Auseinandersetzung Rußland giebt sich neuer
dings alle erdenkliche Mühe den Verdacht von sich abzu
wälzen als ginge es mit feindseligen Plänen gegen Eng
land um So bemerkt das heutige Journal de St P6
tersbourg zu einem von der Morning Post gebrachten
Artikel Der Marsch Rußlands nach Indien Dieses
Phantasiegemälde verdiene weder Widerlegung noch Ana
lyse Rußland habe absolut Nichts zu gewinnen wenn
das indische Reich der aufgeklärten Herrschaft Englands
entzogen würde Im Gegentheil würde dann das Civilisa
tionswerk Rußlands im nördlichen Asien kompromittirt
sein und zu einem solchen Werke das seinen Interessen so
zuwiderläuft sollte Rußland sich einem großen Kriege aus
setzen Das wäre eine thörichte Politik Diese Logik des

Journal de St Pstersbourg war auch 1878 und 1879
anwendbar dennoch wurde damals nicht blos in russischen
Blättern sondern auch von manchem russischen Staats
mann mit einem Einfall in Indien via Afghanistan
gedroht

Die Kosten des Krieges sind für Egypten wie man
den Times aus Kairo schreibt bis jetzt nur gering Die
Schlachtfelder lagen in der Wüste Es bleibt mithin nur
der Alexandrien zugefügte Schaden in Betracht zu nehmen
welcher mit den Entschädigungen an die von demselben
Betroffenen wahrscheinlich die Summe von 5 Millionen
Pfd Sterl beträgt außer der Entschädigung an England
Die Schwierigkeit bildet die Frage wie diese Kosten gedeckt
werden sollen Als erste Maßregel empfehlen die Times
eine Beschlagnahme des Eigenthums der Rädelsführer der
Rebellion als zweite eine durch besondere Steuer Umlage
garantirte Anleihe der man den Namen Arabi Abgabe geben
könnte und garantirt durch die Revenüen des Vakuss oder
der religiösen Körperschaften

Ein schweres Unglück die Explosion eines Munitions
zuges hat die Engländer in Kairo heimgesucht ein Glück
ist aber immer noch daß wenn es vierzehn Tage früher
eingetreten wäre Arabi besser weggekommen wäre weil den
Engländern die Munition ausgegangen wäre Die Explo
sionen auf dem Bahnhof haben mit nur kurzen Unter
brechungen gegen 3 Stunden angedauert des Feuers aus

Die Macht der Welt
Roman von Theodor Ballerstedt

Erster Theil
I

Ein schwüler Abend war einem sehr heißen Tage des
Monats Juli gefolgt Die Sonne die mit blendender
Klarheit ihre glühenden Pfeile auf die Erde herabgeschleu
dert hatte begann sich bei ihrem Niedergange leicht zu ver
schleiern und verbarg sich dann hinter dunkles Gewölk das
wie ein fernes Gebirge über die bewaldeten Höhen des
Harzes empor zu steigen begann

Die Luft war schwer und schwül Nur unter den
dunklen Laubgewölben der riesigen Eichen und Buchen
herrschte noch jene belebende Kühle die so wohlthuend und
erfrischend auf den Reisenden wirkt der nach anstrengender
Wanderung endlich eintritt in jene grünen von stolzen Säu
len getragenen Hallen die kein Baumeister nachbilden
lein Künstler in ihrer stolzen Majestät wiedergeben kann

Jene Gruppe junger Leute dort auf dem Icheitel des
alten Rambergs der Viktorshöhe schienen unter dem dich
ten Laubdache wenig von der Schwüle des Tages zu empfin
den Die bunt gestickten Mützen bezeichneten sie als Stu
denten und ihre lärmende Fröhlichkeit bei heiterem Gläser
klang konnte wirklich belebend auf einige Touristen wirken
die müde und abgespannt soeben den Scheitel des Berges
erstiegen

Die Jünger der Wissenschaft waren zu sehr mit ihren
Angelegenheiten beschäftigt als daß sie Zeit gehabt hätten
einen Blick auf den Horizont zu werfen Da endlich erhob
sich einer der ihren ein hochgewachsener schöner junger
Mann Indem er nach seiner Uhr sah sandte er einen
zweiten Blick hinauf zu dem dunklen Laubdache

Wir müssen scheiden Freunde sagte er dann mit
Entschiedenheit es ist sieben Uhr und ich will heute noch
nach Ballenstedt Lebt wohl und denkt zuweilen meiner

Mit diesen Worten hatte er indessen einen Sturm
herausbeschworen denn alle die fröhlichen Kommilitonen die
ihm bis hierher das Geleit gegeben drängten sich um ihn
ihm zum letzten Male die Hand zu reichen

Adieu Dalberg

Adieu Bruder
Leb wohl mein Junge und vergiß uns nicht so bald I
Er wird sich bemühen dies sehr schnell zu thunl
Wenn er erst seinen Kohl und seine Rüben pflanzt
Und mit seinen rothwangigen Landmädchen charmirt
Nein das wird er nicht
Er ist nicht empfänglich für dergleichen Naturschön

heiten
Nun wird er Philister und Krautjunker
Und Schloß und Majoratsherr
Und führt eine Baronesse oder Komtesse heim
Oder läßt sich heimführen
Ruhig ruhig meine Freunde begann der junge

Mann jetzt die Hand ausstreckend als wolle er durch diese
Bewegung den Lärm beschwören Füllt noch einmal Eure
Gläser Euch weinen Freunden und Studiengenossen
weihe ich diesen Becher Auf diesen dustigen Bergen in
Gegenwart dieser ehrwürdigen Zeugen vergangener Jahr
hunderte schwöre ich Euch daß Euer Platz in meinem Her
zen ein ewiger sein soll Mag mein Lebensweg dornig
sein oder dahin fließen wie ein Bach durch Blumen
gelände stets werde ich Eurer und der schönen Stunden
gedenken die uns so oft zu frohem Scherz und heiterer
Lust vereinten Und nun lebt wohl ihr trauten Freunde
und Genossen lebt wohl und gedenkt auch meiner

Er warf nach diesen Worten die leichte Reisetasche
über die Schulter ergriff den eleganten Rohrstock und
wandte sich schnell ab

Bestürzt trat er indessen wieder zurück denn hinter
ihm stand ein uraltes Zigmnerweib in rothem zerrissenen
Mantel der durch ein sehr grell gefärbtes Tuch wie von
einer Schärpe zusammen gehalten wurde und nur noth
dürftig die Unterkleider bedeckte

Niemand hatte die Alte bis jetzt bemerkt die unmit
telbar aus dem Berge hervor gestiegen zu sein schien

Wir haben doch nicht Walpnrgis fragte noch immer
betroffen Dalberg halb zu seinen Gefährten zurückgewendet

Alte Weiber und Hasen sollen eine üble Vorbedeutung
für den Reisenden sein wenn sie seinen Weg kreuzen
setzte er dann lächelnd hinzu

Die jungen Leute starrten wie er selbst die seltsame
Erscheinung an

Was will die alte Hexe hier
Fort mit dem Weibe
Zurück zum Brocken Alte
Das ist des Teufels Großmutter

So schallte es im Chor und jeder der jungen Leute
stieß eine Verwünschung gegen die alte Unholdin hervor

Diese selbst war indessen von alledem sehr wenig bewegt
Hi hi hi kicherte sie indem sie sich mit wider

licher Freundlichkeit an Dalberg wandte Gieb mir Deine
Hand blanker Herr damit ich Deine Lebensliniea sehe

Meine Hand rief der junge Mann fast entsetzt
indem er noch weiter zurücktrat Geh Deiner Wege
herrschte er die Alte an die ihm hartnäckig folgte

Meine Wege sind alle Wege hi hi hi Jetzt hat
mich der große Geist auf meinem Wege zu Dir geführt
blanker Bruder

Auch das noch rief Dalberg mit komischer Ent
rüstung Nun Freunde beglückwünscht mich doch zu die
sem Schwesterchen

Das ist nun einmal Zigeunerart rief einer der
Studenten

Die Menschen alle sind Brüder begann das Weib
wieder mit ihrem widerwärtigen Kichern Der große Geist
hat sie alle geschaffen und das Mondlicht geht auf über
alle Gieb mir Deine Hand

Das Weib ist ganz versessen auf meine Hand rief
der junge Mann indem die Röthe des tiefsten Unwillens
sein Gesicht färbte Hier nimm dies und geh setzte er
hinzu indem er ihr eine Silbermünze zuwarf die aber von
der Alten unbeachtet in den Sand fiel

Du bist freigebig Sohn des Glücks sagte das Weib
verweisend aber die Zigans nehmen kein Geschenk ohne
eine anderes dafür zu geben und sprächen sie im Stillen
auch nur den Segenswunsch ihres Stammes Aber
sie fluchen auch denen die sie verwunschen und nicht glauben

an ihre Macht und ihr Fluch wirkt wie ihr Segen
er erfüllt sich Dann fällt das Messer auf den Apfel

und der Apfel ist entzwei



dem Bahnhof wurde man erst Donnerstag gegen 9 Uhr
Abends Herr der verursachte Schaden wird auf mehrere
hunderttausend Pfd Sterl angeschlagen Die Eisenbahn
beamten halten die Feuersbrunst für das Werk von Brand
stiftern weil sie die Wagen von zwei verschiedenen Eisen
bahnlinien zu gleicher Zeit in Brand gerathen sahen Auch
wurden nach der ersten Explosion zwei Araber in dem
Moment festgenommen wo sie an einigen Wagen Feuer
anlegen wollten ein dritter Araber entkam Der Annahme
daß die Explosion das Werk von Brandstiftern sei wird
im englischen Hauptquartier nicht zugestimmt man glaubt
vielmehr daß der Brand durch das Explodiren eines Zünders
entstand der zufällig in einer egyptischen Granate stecken
geblieben war Die Zahl der getödteten Personen wird auf
fünf darunter ein Soldat diejenige der verwundeten aus
zwanzig angegeben Der Personenbahnhof ist vom Feuer
verschont geblieben aber sämmtliche Waarenmagazine welche
Lebensmittel für die Armee auf 10 Tage enthielten sowie
gegen 100 Wagen mit Munition sind zerstört Die Eisen
bahn ist zwar wieder für den Verkehr freigemacht ein Theil
der Eisenbahnschienen ist aber durch die Gewalt der Ex
plosion gekrümmt und verbogen und wird durch neue Schienen

ersetzt werden müssen
Wie die Narodni Listi melden wollen die Czcchen

ein ausführliches Memorandum an den Verwaltungsrath
der Staatsbahn nach Paris absenden damit den Staats
bahnbediensteten in Holleschowitz die Agitation für die
dortige deutsche Schule untersagt werden soll Die
czechischen Abgeordneten haben im Landtag einen Protest
gegen die Anwesenheit des Rektors der deutschen
Universität in der Landstube eingebracht der vom Oberst
landmarschall Fürsten Carlos Auersperg zurückgewiesen wor
den ist Im czechischen Abgeordnetenklub wurde beschlossen
trotz der Abweisung des Oberstlandmarschalls den in der
gestrigen Landtagssitzung angekündigten Protest wieder ein

zubringen Der Antisemitismus fischt in Ungarn im
Trüben Die Hauptstadt Pretzburg geht mit dem trau
rigen Exempel voran und hat eine Judenhetze in oxtimÄ
t oi mi in Scene gesetzt Das Militär mußte einschreiten
und 40 Schreier verhaften Der Magistrat hat sich in
Permanenz erklärt und einen Beruhigungsanfruf erlassen
Das Militär ist in den Kasernen konsignirt Der aus den
2 Oktober anberaumt gewesene Jahrmarkt ist verschoben

Der französische Ministerresident in Tunis Cambon
war kürzlich in Paris und hatte dort mit Duclerc eine lange
Unterredung worin er seine Pläne zur Reform und Orga
nisation der tunesischen Verhältnisse entwickelte Bei dieser
Gelegenheit kam auch die durch den Fall Meschino ange
regte Frage der Kapitulationen zur Sprache und der Temps
bestätigt jctzr daß Frankreich lebhaft an der Abschaffung dieser
ihm unbequemen Einrichtung arbeitet Das offiziöse Blatt
versichert die Verhandlungen über die Aushebung der Kapi
tulationen in Tunis hätten mit der englischen und mit der
deutschen Regierung bereits zu einem günstigen Ergebnisse
geführt und würden mit der italienischen Regierung noch
fortgesetzt Die aus Rom kommenden inspirirten Nachrichten
wie sie die Pol Corr veröffentlicht geben über die Stellung
der italienischen Regierung in dieser Frage einigen Aufschluß
Man ist in Rom durch die Begnadigung Meschino s noch
nicht ganz befriedigt

In Holland ist ein Compromiß zwischen Krone und
Parlament zu Stande gekommen Die zweite Kammer nahm
die Beantwortungsadresse der Thronrede mit 73 gegen 2
Stimmen an Von Seiten der Regierung wurde erklärt
sie werde bereits in der nächsten Woche den ersten Entwurf
bezüglich einer Revision des Wahlrechts einbringen und die
Revision der Verfassung welche eine allgemeine und nicht
blos eine partielle sein müsse mit Ernst in Angriff nehmen

Die Ultramontanen bleiben im Schmollwinkel Der
päpstliche Osservatore Romano versichert daß an dem

Dalbergs Stirn zog sich in düstere Falten Ich bin
es müde den Unsinn dieses alten Weibes anzuhören sagte
er dann kühl Lebt wohl Brüder und wenn es Euch
interessirt so laßt Euch den Sinn ihres Kauderwelsch ins
Deutsche übersetzen Lebt wohl

Halt lieber Dalberg rief jetzt einer der jungen
Leute mit einem interessanten und geistreichen Gesichte Ich
bin neugierig was das Weib Dir sagen möchte Nenne es
Thorheit nenne cs Aberglauben nenne es wie Du willst

nur erfülle meine Bitte und überlaß dem Weibe Deine
Hand

Dalberg sah den Freund fast unwillig an
Ich bat Dich nie vergebens um etwas, mahnte dieser

dringend
Dir will ich auch diese Bitte gewähren guter Frank,

sagte er endlich indem er langsam den Glacehandschuh ab
zog und der Zigeunerin die flache Hand reichte Hier Alte
aber mache Deinen Sermon kurz meine Zeit drängt und
Du siehst daß sich die Sonne bereits gegen Westen neigt

Und der Mond geht auf im Osten und beleuchtet
Deinen Pfad und der große Geist führt Dich wie er die
armen Zigans führt Aber welch Weiße Hand Du
hast, fuhr sie fort als sie mit ihren krallenartigen Fingern
die Hand Dalbergs berührte Diese Hand kennt des Lebens
Mühen und Sorgen noch nicht sie ist weich und lieblich wie
das Glück Weiß wie der Schnee deS Gebirges auf dem
kein Erdenstaub haftet Du

Nun lächelte Dalberg Du wendest Dich ab
Willst Du mir nichts weiter sagen Du hast mich neugierig
gemacht Alte Fahre fort

Die Zigeunerin sah mit äußerster Bestürzung vor sich
hin War das Wahrheit War das Heuchelei

Die Freunde des jungen Mannes umstanden das selt
same Paar und waren eben so erstaunt wie dieser selbst
denn wer hatte je Gefühlsäußerungen bei einer Zigeunerin
gesehen

Erlaubt daß ich dies Kinderspiel beende, sagte Dal
bkrg indem er die ausgestreckte Hand zurückzog wobei der
Ausdruck des Mißbehagens auf seinem Gesichte geschrieben
stand

bisherigen Verbote für die italienischen Katholiken bezüg
lich ihrer Theilnahme an den politischen Wahlen nichts ge
ändert sei

Während es der deutschen Regierung gelungen ist mit
Korea einen Handelsvertrag abzuschließen hat Frankreich
dort sich bisher vergeblich bemüht Die Blätter von
Shanghai verkünden daß die Unterhandlungen des französi
schen Konsuls zu Tientsin behufs Abschlusses eines Handels
vertrags gescheitert sind weil die Regierung von Korea den
katholischen Missionaren nicht gestatten wolle im Innern
des Landes für ihre Glaubenslehre zu wirken dagegen wolle
sie ihnen die Errichtung von Kirchen in den Freihäfen ge
statten

Newhorker Blätter melden aus Panama es seien
Unterhandlungen im Gange um mit Unterstützung von
Chile Pierola wieder zum Präsidenten von Peru ein
zusetzen Die Verhältnisse in Peru haben sich allerdings
in letzter Zeit für die siegreichen Chilenen ungünstiger ge
staltet Der jetzige Präsident Montero hat zwar den
Guerillakrieg gegen Chile organisirt aber die noch immer
zahlreichen Anhänger Pierola s wollen von der Civilpartei
nichts wissen und meinen die Fortführung des Krieges
verschlimmere nur die Lage des Landes Chile ist durch die
Streifzüge der Freifchaaren zu einer Verstärkung seiner
Okkupationstruppen genöthigt anstatt sie allmählich aus dem
besiegten Lande zurückziehen zu können Da Unterhand
lungen mit Montero und seinen Ministern keine Garantie
für einen günstigen Ausgang bieten so ist es begreiflich
wenn die chilenische Regierung die Rückkehr Pierola s be
günstigt mit welchem sie eher zum Ziele zu gelangen hofft

Deutsches Reich
Berlin 29 September Der Kaiser ist heute früh

8 Uhr mittelst Extrazuges wohlbehalten in Baden Baden
angekommen und von dem Erbgroßherzog dem Stadtdirektor
v Göler und dem Oberbürgermeister Gönner am Bahnhofe
empfangen worden Alsbald nach der Ankunft auf dem
Bahnhöfe erstattete der Leibarzt Dr Schliep Bericht über
das Befinden der Kaiserin Auf dem Wege nach dem
Meßmer schen Hotel wurde Se Majestät von der Bevölke
rung enthusiastisch begrüßt

Ihre Majestät die Kaiserin begeht heute ihren
einundsiebenzigsten Geburtstag

Wie wiener Blätter melden hat die Kaiserin
Augusta an den BundeSpräsidenten der österreichischen
Gesellschaft vom rothen Kreuze ein Telegramm gelangen
lassen wonach Ihre Majestät in Folge des Aufrufes der
Bundesleitung der österreichischen Gesellschaft vom rothen
Kreuze als Ehrenmitglied derselben tausend Mark für die
Hilfsbedürftigen in Tirol und Kärnten gespendet hat

Prinz Wilhelm dürfte wie das D Tgbl
erfährt das Kommando der 5 Eskadron des Garde Husa
ren Regiments vorläufig behalten

Prinz Heinrich von Preußen wird morgen
Abend Potsdam wo er etwa zehn Tage sich aufgehalten
hatte wieder verlassen um mit seinen militärischen Be
gleitern sich nach Kiel zu begeben Wie es heißt tritt der
Prinz Heinrich von dort aus bereits am nächsten Morgen
seine etwa I V Jahre dauernde Seereise an

Ueber das Befinden des Fürsten Bismarck
lauten die letzten aus Varziu hierher gelangten Nachrichten
ziemlich günstig Der Reichskanzler fühlt sich zwar nicht
ganz von den neuralgischen Schmerzen befreit doch treten
dieselben gegen früher bedeutend seltener und gelinder auf
Aber trotzdem soll der Fürst von den Geschäften der inneren
Politik sich noch immer fast ganz fern halten und seine
ganze Arbeitskraft der auswärtigen Politik widmen

Die Meldung daß der Geheime Legations Rath
Lothar Bucher aus seiner bisherigen Stellung im Aus

Aber so sprich doch Altel
Heraus mit Deiner Sentenz
Was wirds denn sein
Dem bleibt der Schatz nicht treu Darauf laufen

doch diese famosen Prophezeiungen in der Regel hinaus,
lachte einer der jungen Leute

Da richtete sich die Alte auf und streckte mit einem ge
wissen Pathos den knöchernen Arm gegen die vor ihr stehende
Gesellschaft aus

Treu bleibt ihm das Grafenkindl sagte sie dann
mir ihrer hohlen Stimme die wie aus einem Grabe zu
kommen schien

Einen Augenblick tiefes Schweigen dann war ein
schallendes Gelächter die Antwort

Du Dalberg I Majoratsherr wirst Du sicher werden
Bei der Besetzung Deiner Pfarrstellen erinnere Dich meiner
Deines Freundes und einstigen Eommilitonen Werner
Bach

Der Angeredete streifte den jovialen Sprecher mit einem
Seitenblick Ich sagte Euch ja gleich daß bei der ganzen
Sache nur Unsinn das Resultat sein würde, entgegnete er
dann verdrießlich Ich habe Dir Deine Bitte gewährt
lieber Frank und Du siehst nun die Folgen Lebt wohl
lebt alle wohl rief er dann sich schnell abwendend und
mit rüstigem Schritte dem AbHange des Berges zu eilend
mit seiner prächtigen Tenorstimme Justus Kerners Lied
intonirend

Lebt wohl nun Ihr Brüder Du väterlich Haus
Es treibt in die Ferne mich mächtig hinaus

Die Klänge des Liedes schallten anfangs kräftig durch
den Wald dann wurden sie schwächer und schwächer bis sie
sich endlich ganz verloren und nun erst fühlten die jungen
Leute daß den Freunden ein Freund geschieden war

Eine gewisse Wehmuth hatte sich der jungen Leute be
mächtigt und der lärmenden Fröhlichkeit war eine bedeut
same Stille gefolgt Jeder sprach seine Gedanken durch
Schweigen aus

Da geht es hin und singt das blanke Kind und
dennoch hängt das Messer über dem Apfel

Bei dem Klänge dieser Stimme wandten sich die Stu

wärtigen Amte ausscheiden werde bestätigt sich laut Nat
Ztg In allen Stellungen welche das bewegte Leben
dieses Staatsmannes ausfüllen ist ihm ein überreicher Theil
von Mühe und Last zu Theil geworden genug um auch
einen so hervorragend kräftig organisirten Geist ein gewisses
Ruhebedürfniß empfinden zu lassen Die definitive Gestal
tung des Auswärtigen Amtes scheint nur noch die Frage
einer Anzahl von Tagen zu sein

Daß bezüglich der parlamentarischen Feststellungen
noch nichts bestimmt ist dürfte der Magdeb Ztg zufolge
darin seine Bestätigung finden daß Herr v Bötl icher
sich heute nach Varzin begeben hat und daß auch Herr
v Puttkamer sich dort einfinden wird Man wird nicht
fehlgehen wenn man annimmt daß es sich hierbei eben um
jene Feststellungen handelt

In dem bekannten Beleidigungsprozesse Neßler
Schultz ist in heutiger Verhandlung des dortigen Land
gerichts das Urtheil des Schöffengerichts ausgehoben und
der Abgeordnete Pastor Neßler trotz der glänzenden vom
Rechtsanwalt Munckel geführten Vertheidigung zu einer
Geldstrafe von 100 verurtheilt worden Dagegen ver
blieb eS bei der Freisprechung des Pastors Schu tz der sich
bekanntlich auf eine Gegenklage des Pastors Neßlers zu
verantworten hatte

Wie aus Lehrerkreisen verlautet beabsichtigt die
Regierung in der Prüfung der Kandidaten für das
höhere Lehramt eine Aenderung einzuführen insofern
als dieselben sich künftig zweier Examen zu unterziehen
hätten wie dies zum Beispiel bereits bei den Juristen
üblich ist

Heute wird der Wahltermin durch den Staats
Anzeiger bekannt gegeben Eine Bekanntmachung des Mi
nisters des Innern v Puttkamer setzt entsprechend den letz
ten Zeitungsmeldungen die Wahl der Wahlmänner auf
den 19 Oktober und die Wahl der Abgeordneten auf
den 2S Oktober fest

Gegenüber der Weigerung der Neuen Preuß
Z die Aeußerungen in der Versammlung der positiven
Union gegen Papstthum und Katholizismus Namens der
Konservativen zu desavouireu erklärt die Germania
Die Konsequenzen aus dieser Sachlage können wir nicht

abwenden

Der Staats Anzeiger meldet Das Bedürfniß
einer sachwissenschaftlichen Vorbildung für die
höheren Beamten des Staatseisenbahndienstes har den Mi
nister der öffentlichen Arbeiten veranlaßt an mehreren Or
ten welche zugleich Sitze von Universitäten sind Berlin
Breslau Bonn fachwissenschaftliche Vorlesungen über ver
schiedene Materien aus dem Gebiete des Eisenbahnwesens zu
eröffnen Die Vorlesungen werden zum Gegenstand haben
1 das Eisenbahnrecht 2 die Nationalökonomie der Eisen
bahnen insbesondere das Tarifwesen 3 den Betrieb der
Eisenbahnen 4 die Verwaltung der preußischen Staats
eisenbahnen

Die auf gestern anberaumte Sitzung des verstärk
ten gefchäftssührenden Ausschusses der Fort
schrittspartei dieser verstärkte Ausschuß besteht aus
dem bekannten Comit6 und den Abgg Virchow Klotz und
Haenel ist vertagt worden weil der Abg Virchow erst
in einigen Tagen nach Berlin zurückkehren wird

Das Elsässer Journal welches bis vor Kurzem
für die Straßburger Tabakmanufaktur eintrat
berichtet die Ungunst unter welcher die Manufaktur leide
sei eine derartige daß einzelne Mitglieder des Landes
ausschusses sich vorgenommen haben die Liquidirung und
den Verkauf der Manufaktur zu beantragen

Zu der auch von uns gebrachten Mittheilung daß
der Chef des großen Generalstabes aufgefordert sei über
die militärische und maritime Wichtigkeit des geplanten
Nord Ostsee Kanals Bericht zu erstatten schreibt die

denten um und gewahrten die alte Zigeunerin die sich auf
den Boden niedergekauert hatte und anscheinend mit sich
selbst sprach

Holla alte Eule, rief Bach bist Du noch immer
da In schnell wechselnder Stimmung hatten die Jünger
der Wissenschaft sie umringt und schienen sehr geneigt
ihren Scherz mit derselben zu treiben Da trat Frank vor
sie hin sie gleichsam mit seinem Körper deckend

Laßt sie ich stelle sie hiermit unter meinen Schutz
und wünsche nicht daß sie noch serner verhöhnt wird
Sage Alte, fuhr er dann gegen sie gewandt fort sage
wenn Du noch nicht zum Kinde geworden bist was es
war das Du in meines Freundes Hand lasest Wenn Du
nicht anders kannst so lüge mir meinetwegen etwas vor
aber sprich

Das Weib sah ihn mit blödem Blicke an und
schwieg

Du bekommst diesen neuen blanken Thaler wenn
Du sprichst mahnte Frank indem er die Börse zog

Böse und unheimlich sah sie zu ihm auf dann fuhr
sie mit der Hand über die rothrändrigen Augen

Machtest Du mich auch so reich daß ich das Land
im Osten kaufen könnte aus dem die Zigans stammen ich
würde doch nichts mehr sagen weil die doch nichts
glauben murmelte sie indem sie wieder vor sich
hin starrte

Ich werde Dir glauben weil ich schon einmal eine
Prophezeiung Deines Volkes in Erfüllung gehen sah
entgegnete der junge Mann

Schwöre daß Du Glauben an meine Worte hast
Gilt Dir mein Schwur etwas Auf was soll ich

schwören

Schwöre bei den Gebeinen Deiner Mutter
sagte das Weib düster

Wie rief Frank entsetzt indem er einige Schritte
zurücktrat Weib Du weißt daß meine Mutter todt
ist Kennst Du mich

Seit der Mond zwölfmal Dir sein volles Antlitz
zeigte ist Deine Mutter hinweg getragen

Fortsitzung sotgi,



Jordd Mg Ztg Wie wir erfahren ist im Frühjahr
cmzeii Jahres der Oberstlieutenant vom Generalstabe
Vogel v Falkenstein beauftragt worden über die Wichtig
keit des Kanals von militärischen Gesichtspunkten aus Be
richt zu erstatten Diesbezügliche Verhandlungen haben zu
jener Zeit stattgefunden neuerdings ist man der in Rede
stehenden Frage von keiner Seite näher getreten

Die der Mühlenindustrie zugestandene Erleichte
rung für den Nachlaß des Getreidezolls beim Export
oon Mehl scheint weitere Konsequenzen haben zu sollen als
vielleicht bei Beschluß über diese Erleichterung angenommen
worden ist Die Getreidezölle erweisen sich eben auch für
andere Exportindustrieen wie die Müllerei als eine überaus

verhängnißvolle Belastung So fordert z B die Elsässer
Stärke und Malzfabrikation dringend die Vergütung der
Getreidezölle auch für Stärke und für Malz Die erstere
Forderung motivirt die Straßburger Handelskammer in ihrem
Bericht für August 1881 82 folgendermaßen Die
Fabrikation der Stärke aus Weizen vor einigen Jahren noch
sehr blühend nimmt im Elsaß von Tag zu Tag mehr ab
Früher arbeiteten im Unter und Ober Elsaß 22 oder 23
Fabriken mit voller Kraft und verbrauchten zusammen 400
bis 500 Säcke Weizen täglich Von allen diesen Fabriken
bleiben heute noch 7 deren Gesammtbedarf sich auf 50 bis
KV Säcke täglich reduzirt hat Die elsässische Stärkefabrikation
befindet sich in der That in einer kritischen Lage einerseits
ist der zur Verwendung kommende ausschließlich egyptische
oder indische Weizen mit einem Eingangszolle von 1 per
IM Kilo belastet andererseits ist den Produkten der fran
zösische Markt als Hauptabsatzgebiet seit dem 15 Mai 1882
m wo ab der Eingangszoll in Frankreich auf 4 Fr per
M Kilo erhöht wurde verschlossen Der in Deutschland ihr
gebotene Geschäftskreis ist außerdem seh beschränkt da Baden
Bayern Württemberg selbst zahlreiche Stärkefabriken besitzen
Die Vertreter dieser Industrie verlangen und ihre Re
Ilamtionen sind vollkommen gerechtfertigt daß ihnen für
ihre in Deutschland aus überseeischem Getreide hergestellten
Produkte bei deren Ausfuhr die gleiche Begünstigung bewilligt
werde wie für die Mühlenprodukte Wenn man dabei als
Grundlage z B ein Ergebniß von 50 Kilo Stärke aus

100 Kilo eingeführten und zeitweise in Rechnung gestellten
Weizen annehme so könnten sie ihre auswärtige Kundschaft
wieder gewinnen und ihre Industrie würde sich wieder be
leben Es handelt sich hier also darum die Schäden zu
heilen welche die Einführung der Getreidezölle einerseits und
die durch Deutschlands Zollpolitik veranlaßte Erhöhung des
französischen Stärkezolls andererseits einer blühenden Industrie
geschlagen haben Bezüglich der Vergütung der Getreidezölle
beim Export von Malz führt der Bericht derselben Handels
kammer aus Es sind ziemlich bedeutende Quantitäten
Champagner Gerste importirt worden welcher die Straßburger
Bierbrauer besonders zur Bereitung von Lagerbieren wegen
ihres guten Keimens noch den Vorzug geben Andererseits
ist es den Mälzereien Böhmens und Mährens gelungen ihren
Produkten in den Nachbarländern dem Großherzogthum
Baden der Franche Comits in den Vogesen und selbst in der
Schweiz Eingang zu verschaffen Wenn in Folge einer mittel
mäßigen oder schlechten Gerstenernte in Elsaß Lothringen die
lokale Mälzerei gezwungen ist das eine oder das andere Jahr
bedeutende Quantitäten ausländischer Gerste einzuführen so
kann sie angesichts der auf den Getreiden lastenden Eingangs
zölle auf den Märkten Frankreichs von woher sie ihre Gerste
bezogen nicht mit ihren Produkten konkurriren Sie fordert
denn auch ebenso wie die Stärkefabrikanten inständigst die
den Mühlenprodukten bereits bewilligte Begünstigung bei der
Ausfuhr um gegen die jährlich sich wiederholenden Zufälle
bezüglich der Ernte Ergebnisse geschützt zu sein Die deutsche
Zollgesetzgebung wird sich demnach wohl bald vor die Frage
gestellt sehen ob das in mancher Hinsicht bedenkliche System

des Zollnachlasses ohne Nachweis der Identität weiter aus
gedehnt oder die hier geschilderte Schädigung der Stärke und
Malzfabrikation durch den Getreidezoll unberücksichtigt gelassen
werden soll

Literarisches
Die neuesten Hefte von Ueber Laud und Meer

das seinem Jubel Jahrgang entgegeneilt der nächste Jahr
gang ist der fünfundzwanzigste geben uns das ebenso
glänzende als erfreuliche Zeugniß daß diese Zeitschrift sich
durch das ganze Jahr die gleiche Frische zu erhalten strebt

und nicht bloß zu Anfang einen großen Elan zeigt Wo
wir Hinblicken finden wir Gediegenheit in anmuthigster Form
Novelle und Roman vertreten erste Namen oder neue be
deutende Talente daneben finden wir in jeder Nummer unter
haltende Essays interessant im Thema brillant in der Durch
führung eine volle Chronik der Zeit in Bild und Wort
Land und Leute den Titel des Blattes vollauf repräsen
tierend gut zusammengestellte Notizblätter auf allen Gebieten
orientirend

Fürs Haus Uns wurde die Probenummer
der neuen Wochenschrift Für s Haus herausgegeben von
Clara v Studnitz in Dresden überfandt Den Titel
dieser elegant ausgestatteten Zeitschrift schmückt ein geschmack
volles Bild welches das Innere eines fleißigen Hauses
darstellt es hat das Motto Sich regen bringt Segen
Die H rausgeberin bemerkt in einer Ansprache an die deut
schen Hausfrauen daß diese Zeitschrift vorzüglich einem
regen Meinungsaustausch in allen häuslichen Fragen ge
widmet sei Von den Aufsätzen erwähnen wir an erster
Stelle einen über das deutsche Wohnzimmer worin der
Gedanke entwickelt wird daß unserer nationalen Wieder
geburt nothwendig eine Wohnungsreform folgen müsse
Der Aufsatz Was soll aus unsern Töchtern werden
faßt die erschreckende Thatsache ins Auge daß so viele
Mädchen der besseren Stände zur unfreiwilligen Ehelosig
keit verdammt nicht fähig sind auf eigenen Füßen zu stehen
und betont die Nothwendigkeit daß die Mädchen ganz
ebenso wie die Knaben zu einem bestimmten Berufe heran
gebildet werden müssen Auch die Artikel Hausfrauen
walten im Herbst Der Hausgarten im September
Die Behandlung der Wäsche und Neue Hausgeräche
mit Abbildungen werden gern und mit Nutzen gelesen

werden So praktischen Inhaltes dem übrigens auch ein
unterhaltender beigegeben wurde wird sich Fürs Haus
sehr bald in den Familien einbürgern und um so mehr
als der Preis nur 1 vierteljährlich beträgt I

B r rnw,artli bm R ks timr Vanl WatS in Hall
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Die Tubcrculosc ud ihre Bcrbrcitimg

Die Statistik zeigt uns daß den größten Prozentsatz der Sterbefälle die Tuberculofe
liesert und zwar ist es eine sehr große Anzahl Menschen welche von dieser schrecklichen
Krankheit alljährlich hingerafft wird Dies veranlaßt uns über das Wesen derselben einiges
zur Aufklärung und zur Darnachachtung hier mitzutheilen

Ein sicheres Mittel diese Krankheit im vorgeschrittenen Stadium zu bekämpfen
giebt es trotz des heutigen Standes der Wissenschaft und obwohl schon so häufig ausposaunt
wurde das Räthsel sei gelöst doch immer noch nicht Alles was gethan werden kann und
das ist aber von der größten Wichtigkeit ist die Krankheit in ihren ersteren Stadien ohne
Verzug rationell zu bekämpfen uud sich nicht leichtweg über das Wesen von Erscheinungen
die vielleicht nichts auf sich haben aber eben so leicht zu sehr ernsten Folgen Folgen
die unter Umständen selbst die Nachkommen zu tragen haben führen können zu setzen

Die Krankheit selbst hat ihren Sitz im Blute und sie kann sowohl ererbt wie
durch mannichfache andere Umstände durch Erkältung ausschweifendes Leben zc er
worben werden

Gewöhnlich entwickelt sich das Leiden nur langsam und hat in den seltensten Fällen
der davon Befallene von dem Ernste der sich bei ihm einstellenden Erscheinungen eine
Ahnung Das Athemholen verursacht ein beklemmendes Gefühl man spürt leichtes herum
ziehendes Stechen in der Brust dem Rücken c die Stimme ist belegt heiser und lautlos
bei anhaltendem Gehen Treppensteigen c muß plötzlich stillgestanden werden die Lippen
sind dunkel geröthet und im Gesicht erscheint oft ein begrenzter röthlicher Anflug

Setzt die Krankheit ihre auf Zerstörung des ganzen Organismus gerichtete Wirksam
keit weiter sort was der Fall ist wenn man nicht rechtzeitig die nöthigen Gegenmaßregeln
ergreift so stellt sich ein immer stärker werdender mit Husten verbundener Auswurf ins
besondere nach dem Erwachen ein es treten Fiebererscheinungen und Schwäche auf die
Augen sind eingefallen das Gesicht zeigt große Blässe und der ganze Körper beginnt
abzumagern

Im letzten Stadium tritt ein bedeutend erhöhter Auswurf mit Blut untermischt ein
die Schwäche die Schmerzen das Fieber c werden größer und nach qualvollen Stunden
macht endlich der Tod dem Leiden ein Ende

Von höchster Wichtigkeit ist es daher wie wir schon betont haben die Krankheit
nicht bis zu dem zu weit vorgeschrittenen Stadium kommen zu lassen und so frühzeitig wie
möglich die Ausscheidung des im Blute sich befindenden Giftstoffes zu bewerkstelligen

Als das rationellste Mittel hierzu welches sich durch seine sichere und rasche Wirkung
in unzähligen Fällen vor allen anderen Heilverfahren von denen die wenigsten etwas

helfen und die meisten noch unangenehme Nebenwirkungen haben ausgezeichnet ist
Dr Liebaut s Regenerationskur nunmehr allerwärts anerkannt und es kann nicht dringend
genug die Anwendung derselben im gegebenen Falle angerathen werden

Man lese die soeben erschienene hochinteressante Broschüre die Dr Liebaut sche
Regenerationskur welche gegen Einsendung von 50 in Marken durch M Peterseu s
Buchhandlung in Halle a/S franco versandt wird

Städtische MMungsschllte
Mit dem 30 September er Schluß des Sommerkursus werden sämmtliche Unter

richtslokale der Fortbildungsschule in die Räume der ehemaligen Provinzial Gewerbefchule im
Gebäude des Stadtghmnasium verlegt Der Winterkursus der SvUUtagsschnle umsaßt
Zeichnen Rechnen Geometrie Deutsch Schreiben und beginnt Sonntag den 8 Okto
ber er Vormittags 11 Uhr Die Fortbildungsschulen beginnen nut demselben Tage
und erstrecken sich wie bisher auf olle für das gewerbliche Leben nothwendigen Lehrqegen
stände Die Anmeldung der neu eintreteuden Schüler kann jederzeit bei Herr
I i Weidenplan 3 z stattfinden Das Schulgeld beträgt 2 Mark pro
Vierteljahr Eltern Vormünder und Lehrherrn werden ersucht die ihrer Obhut untergebenen
Knaben zu regelmäßigem Besuche des Unterrichts anzuhalten Der Abendunterricht an
allen Wochentagabenven wird pünktlich halb zehn Uhr geschlossen werden

Halle den 29 September 1882
Das Kuratorium der städtischen Fortbildungsschule

Hildenhagen

Aerztlich empfohlen und preisgekrönt auf mehreren Ausstellungen

bestes und billigstes Nahrungsmittel für Säuglinge sowie Kranke Genesende
alte und schwache Personen zugleich eine vorzügliche Speise für den Familien
tisch wohlschmeckend und sehr nahrhaft Pfund Paquet 50 H

In Halle bei I 1iii5Apoth itiitnt iiiMan verlange stets Weibezahn s Hafermehl dasselbe findet nach viel
facher Erfahrung berühmter Aerzte immermehr Anerkennung und allgemeinere

Empfehlung Schutzmarke vl
5 7, V

Usus
In nächster Zeit Mittwoch den 11 October erste Damenübung beginnen un

sere Uebungen im Saale der Volksschule
Um gefällige Meldung neuer singender und zuhörender Mitglieder sowie auch für

den neuen Cursus der damit in Verbindung stehenden

als Vorbereitung für solche welchen die nöthige Uebung im Gesänge fehlt bittet

W Voi vt Mlhelmstratze s I
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H Allin strick ller kiMütleii I
ist anerkannt das Beste Haltbarste Eleganteste mithin das Billigste der seit 25 Jahren i
bekannte und so sehr beliebte Kautschul Oellack aus der Fabrik von t r I

Berliu Paukow Preis pro Pfund 1,25 incl Flasche und Gebrauchs s
anweisung In Halle a/S zu haben bei F/vn gr Ulrichstr 16

Kesodäkts Vsrälläerunx
Mit heutigem Tage übergab ich das von mir seit 22 Jahren betriebene

Nktörikl Ukä 8s11örnn2 röQ 6öscIM
dem Kaufmann Herrn

Indem ich für das mir bisher geschenkte Vertrauen besten Dank sage bitte ich dasselbe
auch auf meinen Herrn Nachfolger gefälligst übertragen zu wollen

Halle den 1 Oktober 1882 Mit Achtung

Bezugnehmend auf Obiges bitte ich das meinem Herrn Vorgänger bewiesene Wohl
wollen auch auf mich zu übertragen indem es mein Bestreben fein wird dasselbe in jeder

Weise zu rechtfertigen Hochachtungsvoll

D avl vorder Mograpli
gmpkkklt sied xur QksrtiZrmA Msr von

Ä 3 Aruz z ii ZMki von Liliivrii vte Rur eI rLv u
vsräsu kbZsIiöksi t dei billigen kisisgu

dsi Wittki un

v

Hiermit einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum die ganz ergebene An
zeige daß ich mit heutigem Tage Leipzigerstratze 25 ein

N/t,
eröffnet habe und bitte ich um gütigen Zuspruch wobei ich bei guter Waare billige Preise

stelle Halle den 1 Oktober 1882 1 2

Der erste Cursus meines Tanz Unterrichts beginnt Mitte Oktober Gefällige Anmel
dungen nehme ich jederzeit gern entgegen Honorar 15

HI Torvthemiuatzc 1t ll
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Möbelfabrik undMagazin
GArSsiSit M k ItsTkrik i i Z r VRi U vk8vi

Halle a S kleine Ulrichstraße Nr 34 Gasthof zu den drei Königen
Möbel Fabrik für Kunst und Lnrns Möbel Jndnstrie sowie in den einfachsten Einrichtungen und Fa ons, empsiehlt seine Zimmer Einrichtungen in allen Holzarten zu sehr
billigen Preisen Bestellungen werden schnell ausgeführt Zeichnungen für Wiederverkäufer in allen Stilarten werd en angef ertigt Parquett Futzboden in 77 Mustern wird billig gelegt
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l allk a/8
lZs lürieti

I ouix Xitllix
Gegründet

empfiehlt in reichhaltiger Auswahl

prima Qualität Fenster von Mk 4, 0 an

8okw6ii6r Vul mit lull lMl
Illll Kapliinen

prima Qualität Fenster von Mk 6,0t an

prima Qualität Fenster von Mk 3,00 an

in V pv trA uudStück von Ml 9,00 an

Vl8vlRÄ vKvI
in Qi l vlli Itip u Stück Von Mk Z2,50 an

in ip uud Meter von Mk 1,50 an

X IiA LvS t LLin uud Meter von Mk 0,60 an

karäineii
in und mp I nr i ix und I ttmiMeter von Mk 0,40 an

8

veMiteii mul keGe Verkeiir
B i täglicher Kündigung mit x a

Imonatlicher mir 3 /o x 3
2monatlicher mit 3 l z x a
3monatlich r mit 4 x g
Smonatlicher mit 4Vs /o k

liiliiit II Vt lii iiri iii j l l

Saar Einzahlungen
verzinse ich bis auf

Weiteres

X
X
X
X
X

8
X

W r K i VGr i ÄI Rtv
empfiehlt vollständige Ausstattungen für die Küche und unstreitig größte Auswahl
in Lampen zu billigsten Preisen

k l v Ävr WUF5 U/ li UIiZUM P i II
Lllßvl äc VvKvI Halle a d 5

Niemeyerstrahe Nr 7 9
liefern billigst und halten auf Lager

Westphäl Schleftsche und Sächsische
zur Loeomobilfeueruug

Westphäl iKvlmüvÄvurissKviilvi nur Prima Qualit6
Z rv88lk I t i tvRnv Böhmische u

Zwickauer VurLvl ILiRorpvI u
für Feuerungszwecke c c

für jeden sowie trockAnstrich ISMNN Farben
Lacke Sieeatif Terpentinöl Pinsel

Schablonen Leim und Stärke
empfiehlt billigst

F F I SMs Halle a/Sgroße UlriWrasze 16
jeder Couleur sehr schnell und dauerhaft trocknend

e mpfehle streichrecht

ödmisvdv SiUollkodlo
ab Lager uud frei Haus

I

Die v 0 UuÄk 8oduIv
böAMnt kür äis Qt uZsr am Ä 2 Oet k er II KII r

Wegen Aufgabe des Geschäfts
Grosser Molzsl usverkauk

Um in kürzester Zeit mein bedeutendes Möbel Lager zum Selbstkostenpreis zu
verkaufen biete den geehrten Herrschaften als auch Wiederverkäufen Gelegenheit ganz ge
diegene Möbel zu billigen Preisen zu kaufen Gebe jede gewünschte Garantie

L Lcdaible Naasiliarstraße 16 Halle a/Ä
Bitte aus meine Firma zu a chten

MsuklSS usstatckuiiSsii
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mit Stempel M und der Schutzmarke auf den Schach
teln ist zu beziehen ä 25 und 50 H mit Gebrauchsanweisung aus den bekannten
Apotheken Zeugnisse liegen daselbst aus k Es wird gebeten genau auf
obigeu Stempel und die gesetzlich depvuirte Schulzmarke zu achten da bereits
Nachahmungen existiren

DM solid und billig
für bescheidene Ansprüche wieder in recht hüb sche r Auswahl vorrä thig Geiststrahe t 3

Das rühmlichst bekannte

Bekanntmachung
Einem hochgeehrten hiesigen und auswärtigen Publikum mache ich die ergebene An

zeige daß ich die von dem Fleischermeister Herrn grotze Stein
stratze 49 bis jetzt betriebene

Rind und SchuiemlWWerei
am heutigen Tage übernommen habe und bitte das meinem Borgänger in so reichem Maße
geschenkte Vertrauen auch auf mich übertragen zu wollen

Es wird stets mein Bestreben sein meinen werthen Kunden nur mit guter und
reeller Waare zu dienen

Halle a/S den 1 October 1882 Hochachtungsvoll
HiVilk Wü8 kvl Aleischermeister

SesodättL LröCllllllK
Mit heutigem Tage eröffne ich am hiesigen Platze

jxcW Nr 5 Alter Markt Nr 5 KZK

vtN 5 IVtverbunden mit AollißkiiodelldAvIivrei
Indem ich mein Unteruehmcu einem geehrte Publikum

hierdurch bestens empfohlen halte sichere ich bei streng reeller
uud püuktlicher Bedienung die billigsten Preise zu

Hochachteud EKAF

Für dvi Jujeratvttheil verantwortlich M Uhtemvu m Hall

Expedition im Watsmhaoss Buchdruckmt d H Waismhcmss w Hall a d S Hierzu S ellagen


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1882
	10
	01
	1.10.1882 (No. 230)
	Freie Steuern.
	[Seite 540]

	Politisches Tagesbild.
	[Seite 540]

	Die Macht der Welt. Roman von Theodor Ballerstedt.
	[Seite 540]

	Deutsches Reich.
	[Seite 541]

	Literarisches.
	[Seite 542]

	Die Tuberculose und ihre Verbreitung.
	[Seite 542]

	[Bekanntmachungen.]
	[Seite 542]
	[Seite 543]







